
Buchbesprechungen

Banawiratma, ohannes Baptısta Müller, ohannes: Kontextuelle Sozialtheologıe. Fın Indonesl-
sches odell Herder Freıiburg 995: Z

Auf der Basıs der sozlaltheologıschen und -ethıschen orgaben der Pastoralkonstitution Gaudıum
SPCS des I1 Vatıkanıschen Konzıls und in eıner L.ınıe mıt anderen, insbesondere befreiungs-

theologıschen Ansätzen, dıiese orgabe ın bestimmten ortskırchlichen Kontexten umzusetzen, legen
dıe beıden Jesuılten ihr Im Kontext Indonesiens entwıckeltes odell eıner Sozlaltheologıe VOT

Sozlaltheologıe verstehen SIE als ıne spezlielle Form asıatıscher Befreiungstheologie, dıe »den
gesellschaftlıchen Eınsatz der Geme1ınnde reflektiert, z.B angesiıchts der Herausforderungen UTC
TMU und Ungerechtigkeit« (25) Das interdisziplinäre, unter Federführung der Autoren, eınes
Theologen und eines Sozlalwıssenschaftlers, erarbeıtete odell ist aus eıner mehrjährıgen
Projektarbeıt Im theologıschen Unterricht der katholiıschen Unınversıität VON Yogyakar-
ta/Indonesıen hervorgegangen. Es Ist als and- der Arbeıtsbuch für Studierende und Dozenten, für
Katecheten un andere der sozlaltheologıschen Vermittlung interessierte und engagıierte
Chrıistinnen und Chrısten konzIıpiert.

In rel1l Teılen erschlıeßt das VO  — en Verfassern mıt ıhren Studierenden erarbeıtete KOnzept:
e1] führt in » Verständnıs und Methode der Sozlaltheologie« eın (23-50) und beleuchtet deren
theologıschen Ort VOT dem Hıntergrund der geschichtliıchen Entwıcklung kırchlicher Sozjalverkündt-
Sung und Sozıualethık e1] entfaltet den Prozel) der »SOz1alen Analyse« und deren methodolog1-
sches Fundament (51-68) und stellt damıt den Kern des sozlaltheologıschen nsatzes VOT. eıl
behandelt »grundlegende Aspekte der soz1lalen und theologıschen Reflexion« 69-190): Das
Verhältnıs VO  — »Relıgion und esellschaft Glaube und Welt«, »Entwicklungsverständnıs und
Reıich Gottes«, »Armu und dıe ‚vorrangıge Optıon für dıe Armen««, Strukturelle TMU
Strukturen der Sünde«, »»Kultur der Armut: und en aus dem Glauben«, »Armut als ökono-
mMiıisches nd ökologısches Problem« SOWIEe » Die polıtısche Dımensıon der Praxıs der Kırche«.

Bereıts dıe Wıedergabe der Kapıtelüberschriften gıbt Aufschlulß ber das befreiungstheologische
Profil des Onzepts; dus der Vergewisserung ber dıe polıtısche Dımensıion chrıstlıchen und
kırchliıchen andelns und deren sozlalwıssenschaftlıcher nd theologıschekr Reflexıion nımmt dıe
Herausforderung der TIMU ım Sınne eıner „Kırche der Armen« auf und VersucC deren Onkrete
Bedeutung In dem polıtısch autorıtären, kulturell und rel1g1Ös exirem vielfältigen Kontext Indone-
Ss1ens (vgl. azu den einführenden Abschnıiıtt »„Kontextuelle Sıtulerung«, eruleren.

In deutlıcher ähe ZUM Dreıischritt en Urteıjlen Handeln (J Cardıjn, CAJ) ist der Proze/}
der Sozlaltheologıe in 1er Schritte geglıedert, dıe eınen Theorie-Praxis-Zırkel oder
»pastoralen Zirkel« 26) bılden, w ıe dıe Autoren In Anlehnung das VO  — ıhnen rezıplerte odell
der Sozlalanalyse der Amerıkaner Henriot S} und Holland (Dankenswerterweise wırd

mıt dem vorlıegenden Buch der Ansatz VO  —_ Henriot und Holland S50Cc1a] Analysıs. Linkıng Faıth
and ustice, Maryknoll, N 1983] erstmals für eın breıteres um In deutscher Sprache
erschlossen.) Der Schritt der teilnehmenden Beobachtung (Exposure) konfrontiert unmıiıttelbar
mıiıt der analysıerenden Wırklıiıchkeit und 0S den Programmsatz VO  — Gaudıum SDCS eın
„Freude nd offnung, Irauer nd ngs der Menschen ONn eufte. Desonders der Armen und
Bedrängten er Art, sınd uch Freude und Hoffnung, JIrauer nd ngs der Jünger (ZNTrISELG Damlıt
diese Phase in der dıie Teilnehmer/innen mnı en Armen VOT Ort zusammenleben und -arbeıten, ZUT

HCNn Wahrnehmung führen und verändernde Erfahrung bewırken Kann, bedarf der Vorbereıutung
nd Auswertung. Als ılfsmuıttel ırd eın Katalog VO  — Fragen ZUlT Situationserschließung Im
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Hinblick auf dıe Armen, die Bedingungsfaktoren der Armut, die der Kırche uSsWw angeboten.
Damlıt ırd der Schritt bereıts auf den zweıten hın geöffnet, indem ine umfassendere ozlale
Analyse durchgeführt wird, dıe Erfahrungen der Exposure-Phase also In Tem polıtıschen,
ökonomischen und soz10-kulturellen Kontext wıissenschaftlıch untersucht werden. Für dıesen
notwendıgerweılse interdiszıplinären Schriutt bıetet das zweiıte Kapıtel einen ausführliıchen metho-
dıschen Leıitfaden SOWIE weıterführende Reflexionen auf die wissenschaftstheoretischen Implıkatıo-
NCN drıtten Schritt werden dıe CWONNCNECN Ergebnisse einer sozlaltheologischen Reflexion
unterzogen. Damıt entsprechen der zweiıte und drıtte Schritt wiıederum dem rogramm
VON Gaudıum el SPCS, dıe Zeıichen der eıt erkennen und s1Ie ImM Licht des Evangelıums
deuten (vgl Nr 4) Der vierte Schriutt zielt auf die Verwirklichung des Glaubens in dem konkreten,

untersuchten Handlungsraum; bıldet dıe »eigentlıche Synthese sozlaltheologıischer DynamıkBuchbesprechungen  215  Hinblick auf die Armen, die Bedingungsfaktoren der Armut, die Rolle der Kirche usw. angeboten.  Damit wird der erste Schritt bereits auf den zweiten hin geöffnet, indem eine umfassendere soziale  Analyse durchgeführt wird, die Erfahrungen der Exposure-Phase also in ihrem politischen,  ökonomischen und sozio-kulturellen Kontext wissenschaftlich untersucht werden. Für diesen  notwendigerweise interdisziplinären Schritt bietet das zweite Kapitel einen ausführlichen metho-  dischen Leitfaden sowie weiterführende Reflexionen auf die wissenschaftstheoretischen Implikatio-  nen. Im dritten Schritt werden die so gewonnenen Ergebnisse einer sozialtheologischen Reflexion  unterzogen. Damit entsprechen der zweite und dritte Schritt zusammen wiederum dem Programm  von Gaudium et spes, die Zeichen der Zeit zu erkennen und sie im Licht des Evangeliums zu  deuten (vgl. Nr. 4). Der vierte Schritt zielt auf die Verwirklichung des Glaubens in dem konkreten,  zuvor untersuchten Handlungsraum; er bildet die »eigentliche Synthese sozialtheologischer Dynamik  ... auf dieser Entscheidungs- und Handlungsebene, wo der Glaube seine Heilswirksamkeit im realen  Leben erweisen muß.« (27)  Das Besondere dieses Buches, mit dem es den Anspruch, ein Arbeitsbuch zu sein, einlöst, besteht  vor allem darin, daß es die skizzierte Schrittfolge nicht nur abstrakt darlegt, sondern einerseits  anwendungsorientiert auf einen konkreten gesellschaftlich-kulturellen und kirchlichen Kontext hin  präzisiert und andererseits die einzelnen sozialwissenschaftlichen und theologischen Arbeitsschritte  jeweils methodologisch und hermeneutisch reflektiert.  Das Konzept wird sinnvoll ergänzt durch gezielte Literaturhinweise zu jedem Kapitel und durch  Materialien zum Weiterstudium zu jedem der Abschnitte des dritten Kapitels; insbesondere werden  dazu einschlägige Textpassagen aus Dokumenten der kirchlichen Sozialverkündigung ausgewählt,  die in den jeweiligen Reflexionszusammenhängen auf den gegebenen Kontext hin ausgelegt werden  können. In insgesamt sieben Anhängen werden nicht nur Berichte über einzelne Projektschritte  (Anhang 1 und 5) und Fallbeispiele (Anhang 3 und 4) dokumentiert, sondern auch ein Fragebogen  für die Auswertung (Anhang 6) sowie Bausteine und Thesen für eine Sozialanalyse Indonesiens  einerseits (Anhang 2), der Bundesrepublik Deutschland andererseits (Anhang 7) bereitgestellt.  Die beiden Autoren haben mit diesem Werk ein Arbeitsbuch eigener Art geschrieben, ein Buch,  das insbesondere für die Lehrenden hierzulande eine erhebliche Herausforderung darstellen dürfte:  Denn der Unterricht, zu dem dieses Werk als »Lehrbuch« paßt, muß sicher an den meisten  theologischen Ausbildungsstätten in Deutschland erst noch entwickelt werden. Für die Christliche  Sozialethik an deutschen Universitäten sollte dies eine Einladung sein. Zugleich ist das Buch ein  imponierender Beitrag zu einem interkulturellen kirchlichen Dialog — auch dies ist eine Einladung  an die Kirchen der »alten Welt«, sich von den jungen Kirchen neue Wege kontextueller Theologie  weisen zu lassen und so die immer noch weitgehend ausstehende Rezeption der sozialtheologischen  und -ethischen Vorgaben des Konzils mit neuem Schwung voranzubringen.  Bamberg  Marianne Heimbach-Steins  Becker, Dieter: Die Kirchen und der Pancasila-Staat. Indonesische Christen zwischen Konsens und  Konflikt, Ev. Lutherische Mission / Erlangen 1996; 327 S.  Nach China, Indien, den Vereinigten Staaten und Rußland hält Indonesien den fünften Platz in  der Reihe der volkreichsten Nationen der Welt. Mit jetzt schon fast 200.000.000 Einwohnern und  88 % Muslimen ist das Mitglied des Bundes der »jungen Tiger Asiens« auch weitgehend das größte  islamische Land der Welt. Nur in Indonesien wohnen ebensoviel Muslime wie in dem ganzen  arabischen Nahen Orient! Doch hört man nur selten über Indonesien als eine islamische Großmacht.  ZMR - 82. Jahrgang : 1998 - Heft 3auf dieser Entscheidungs- und Handlungsebene, der Glaube seıne Heıilswirksamkeiıt Im realen
en erweıisen muß.« (27)

Das Besondere dieses Buches, mıt dem den nspruch, eın Arbeıtsbuch se1n, einlöst, besteht
VOI em darın, daß die skizzıerte Schrıttfolge nıcht 191088 aDstra darlegt, sondern einerseıIıits
anwendungsorIientiert auf einen konkreten gesellschaftlıch-kulturellen und kırchlichen Kontext hın
präzısiert und andererseıts dıe einzelnen sozlalwıssenschaftliıchen und theologıschen Arbeıtsschriıtte
Jeweıls methodologısch und hermeneutisch reflektiert.

Das Konzept ırd sinnvoll ergänzt durch gezlielte Lıiıteraturhinweise jedem Kapıtel und Mrc
Materıalıen ZU Weiıterstudium jedem der Abschnıiıtte des drıtten Kapıtels; insbesondere werden
dazu einschlägıge Jextpassagen Au Dokumenten der kırchlichen Sozlalverkündigung ausgewählt,
dıe In den jeweılıgen Reflexionszusammenhängen auf den gegebenen Kontext hın ausgelegt werden
können. insgesamt sıeben Anhängen werden nıcht 191088 Berichte über einzelne Projektschrıtte
(Anhang und 5) und Fallbeıispiele (Anhang und dokumentiert, sondern auch eın Fragebogen
für dıie Auswertung (Anhang 6) SOWIEe Bausteıine und Ihesen für iıne Sozlalanalyse Indonesıens
einerseıts (Anhang 2) der Bundesrepublık Deutschlan: andererseıts (Anhang 78 bereitgestellt.

Dıe beıden Autoren en mıt diesem Werk eın Arbeıtsbuch eigener Art geschrieben, eın Buch,
das insbesondere für dıe Lehrenden hıerzulande ıne erhebliche Herausforderung darstellen ur
Denn der Unterricht, dem dieses Werk als »Lehrbuch« paßt, muß siıcher den me1Iisten
theologıschen Ausbildungsstätten in Deutschlan: erst noch entwiıckelt werden Für dıe Christlıche
Soz1lalethik deutschen Universıtäten sollte dies iıne Eınladung seIN. Zugleich ist das uch 00
imponierender Beıtrag einem interkulturellen kırchlichen Dıalog auch dıes ist ıne Eınladung

dıe Kırchen der »alten Welt«, sıch VonNn den Jungen Kırchen eue Wege kontextueller Theologıe
weılsen lassen und die immer noch weıtgehend ausstehende Rezeption der sozlaltheologischen
und -ethischen orgaben des Konzıls mıt Schwung voranzubrıingen.

Bamberg Marıanne Heimbach-Steins

Becker, Dieter: Die Kırchen und der Pancasıla-Staat. Indonesische Christen zwischen Konsens und
Konflikt Ev Lutherische Miıssıon rlangen 1996; 2

Nach China, Indien, den Veremmigten Staaten und Rußland hält Indonesien den fünften Platz in
der eıhe der volkreichsten Natıonen der Welt Miıt Jetzt schon fast 200.000.000 Eiınwohnern und
88 % Muslımen ist das Miıtglıed des Bundes der »Jungen Tiger Asıens« auch weıtgehend das größte
islamische and der Welt Nur in Indonesıen wohnen ebensovıel Muslıme WIE In dem Panzen
arabıschen Nahen Orılent! och hört INan UT selten über Indonesien als iıne islamische Großmacht.
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